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Herren Kreisliga A Gr. 2

KSV Hoheneck : TTG Marbach-Rielingshausen III 
Sonntag, 15.01.2023, 09:00 Uhr

KSV Hoheneck siegt gegen TTG Marbach-Rielingshausen III

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom KSV Hoheneck, als Dirk
Notz sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TTG Marbach-
Rielingshausen III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Seidl und
Pysiewicz, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an
diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in
Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Seidl / Koczan hatten
gegen Schmid / Kramer bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Kümper / Notz ihren Gegnern Joos / Wildermuth letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Pysiewicz / Weiler holten nachfolgend dagegen mit einem 13:11,
11:3, 6:11, 11:4 gegen Schöffler / Evers einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keinen Zähler beisteuern
konnte Nils Kümper im Spiel gegen Wolfram Schmid, das 0:3 verloren ging. Beim Erfolg von Holger
Seidl gegen Michael Joos konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Die richtige Taktik hatte
Karsten Pysiewicz beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Klaus Schöffler ab dem ersten
Ballwechsel. Den Sieg von Heinz Wildermuth konnte Dirk Notz im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Koczan seinen Gegner
Rudi Evers beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Harald Weiler bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Andreas Kramer dann doch niedergerungen
worden. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des KSV Hoheneck und der TTG Marbach-
Rielingshausen III in die Box. Einen Sieg holte nachfolgend Nils Kümper beim 11:9, 7:11, 12:10, 15:
13 gegen Michael Joos. Holger Seidl hatte gegen Wolfram Schmid beim 11:3, 12:10, 11:9 wenig
Schwierigkeiten. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Karsten Pysiewicz
anschließend gegen Heinz Wildermuth. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte Dirk Notz bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Klaus Schöffler und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den KSV Hoheneck am 28.01.2023 gegen den TTV
Erdmannhausen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 22.01.2023 gegen den TTV Erdmannhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 KSV Hoheneck

Doppel: Seidl / Koczan 1:0, Kümper / Notz 0:1, Pysiewicz / Weiler 1:0 
Einzel: N. Kümper 1:1, H. Seidl 2:0, K. Pysiewicz 2:0, D. Notz 1:1, T. Koczan 1:0, H. Weiler 0:1 

 TTG Marbach-Rielingshausen III
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Doppel: Joos / Wildermuth 1:0, Schmid / Kramer 0:1, Schöffler / Evers 0:1 
Einzel: M. Joos 0:2, W. Schmid 1:1, H. Wildermuth 1:1, K. Schöffler 0:2, A. Kramer 1:0, R. Evers 0:1


